
 

 

 

 

 

 

Der hochwasserbedingte Ausfall der Müllverbrennungsanlage Dürnrohr fordert Zwi-
schenlagerung der Rest- und Sperrmüllmengen und damit ein wesentlich schwierige-
res Müllmanagement. 

 

Die Hochwasser-Katastrophe in Niederösterreich betrifft neben den überfluteten Häusern und 
den menschlichen Tragödien auch zahlreiche Infrastruktureinrichtungen. Auch die thermische 
Müllverbrennungsanlage der EVN "MVA Dürnrohr" ist davon betroffen. Der GVA Tulln (und so gut 
wie alle Abfallverbände Niederösterreichs) liefern die gesamten Restmüll- und Sperrmüllmengen 
zur thermischen Verwertung an. Monatlich werden grob rund 1200 Tonnen Restmüll und 500 
Tonnen Sperrmüll gesammelt und zur thermischen Verwertung gebracht.  

 

Dies ist aufgrund der aktuellen Hochwasser-Situation nicht möglich. Es wird voraussichtlich ei-
nige Wochen – wir gehen von mindestens 4 Wochen aus - dauern, bis die Müllverbrennungsanla-
genlage wieder betriebsfähig ist. Solange müssen die Abfallmengen im Bezirk zwischengela-
gert werden.  

 

Eigene Lagerkapazitäten nutzen! 

Sperrmüll, der zu Hause noch gelagert werden kann, sollte daher vorerst nicht ins Wertstoffsam-
melzentrum gebracht werden. 

„Hochwasser-Sperrmüll“ bringen Sie bitte zu den von den Gemeinden vorgesehenen Sammel-
plätzen. 

Auch beim Restmüll zu Hause ersuchen wir sie, geschätzte Bürgerinnen und Bürger, um weiter-
hin sorgfältige Abfalltrennung, um Wertstoffe bestmöglich aussortieren zu können. So bleibt ge-
wohnt wenig Restmüll übrig und das entlastet unsere Zwischenlager in der derzeit prekären Situ-
ation!  

Wir brauchen alle verfügbaren Container-Kapazitäten für den laufenden Betrieb und vereinzelt für 
die Zwischenlagerung. Daher können wir leider keine Hochwasser-Sperrmüll-Container in den 
Gemeinden zur Verfügung stellen. 

Wir setzten alles daran, die Hausabholung des Mülls und den Betrieb der Sammelzentren 
nach anfänglichen Schwierigkeiten aufgrund der Hochwassersituation in unveränderter 
Qualität und zu den geplanten Terminen durchzuführen. 

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  

 

 

 

Ihr Team des GVA Tulln wünscht Ihnen viel Kraft in dieser schweren Situation! 


